
• Patientenbindung durch Therapieerfolg 

• Erweiterung des therapeutischen Angebots

• nur wenig Verbrauchsmaterial (Ultraschallgel)

• umfangreiche Dokumentation und Fachberatung

• durch einfache Handhabung kein zusätzlicher Schulungsaufwand

• große physikalische Eindringtiefe

• ausgeprägte und wirksame “Mikromassage”

• gleichmäßige Energieverteilung im Gewebe

• starke, effektive sonophoretische Wirkung

• Schalldurchdringung und -leitung im Knochen

Überzeugen Sie sich und Ihre Patienten von den Wir kun gen und Vor tei len der 
(nf)

Ultraschall
®
-The ra pie durch eine ko sten lo se und un ver bind li che Pro be stel lung.

Ihre Fachvertretung:

therapeutisch therapeutisch

wirtschaftlich wirtschaftlich

physikalisch physikalisch
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Niederfrequenz-Ultraschall gegen 

Mus kel ver span nun gen und 

Ge lenk schmerzen

 Schmerzen 
„wegschallen“

Vorteile der 
(nf)

Ultraschall
®
-Therapie

• analgetischer Sofort- und Kurzzeiteffekt

• ein früher Wirkungseinsatz bei serieller Anwendung

• lang anhaltende Wirkung nach Behandlungsabschluss

• einfache Applikationstechnik und sichere Dosierung

• auch bei Implantaten anwendbar, nur wenige Kon tra in di ka tio nen
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Anwendungsgebiete
•    Beeinfl ussung von myofaszialen Triggerpunkten und 

Muskelverspan nungen 

•   Beschleunigung der Muskelregene ration nach körperlicher 

Belastung

•   Verbesserung der Mobilität und Schmerz lin de rung bei zervi-

kalem und lum ba lem Schmerz syn drom 

•   Schmerzlinderung bei aktivierten Ar thro sen und chronischer 

Arthritis an Hand-, El len bo gen-, Schulter-, Hüft-, Knie- und 

Fuß ge len ken 

•   Mobilitätsverbesserung und Schmerz lin de rung bei Tendino-

sen, Kalzifi zierungen, Kon trak tu ren u. a.

•   Beschleunigung der Regeneration bei Weich teil-, Sehnen- 

und Bänder verletzungen

•   Anregung und Beschleunigung der Kno chen hei lung

•   Effektivitätserhöhung bewegungs- und manuell-therapeuti-

scher Maßnahmen

•   Dermato-kosmetische Maßnahmen (Ver bes se rung der 

Gewebetrophik, Auf wei chung keloider Strukturen etc.)

Durch den ausgeprägten sonophoretischen Effekt ist das 

 Ver fah ren sehr gut für die Kombination mit me di ka men tö sen 

Therapien geeignet, z. B. durch dem Ultraschallgel beige-

mischte antiphlogistische Wirk stof fe.

Kontraindikationen
Gegenwärtig sind bekannt:

•  akute massive Hautentzündungen  •  Schwangerschaft 

•  Haut- und Knochentumore   •  Tinnitus (fallabhängig)  

•  Phlebothrombose   •  Beschallungen am Kopf  

•  Beschallung der Keimdrüsen
Wir danken                             Berlin 
für ihre Unterstützung.

schnelle Wirkung • guter Langzeiteffekt • einfache Handhabung • sichere Anwendung

Behandlung von Sehnenkontrakturen im 
Handbereich, z. B. bei Morbus Dupuytren

Behandlung von Ellenbogenerkrankungen,
z. B. Tennisellenbogen

Behandlung von Schulter-
gelenksproblemen, z. B. 
Impingementsyndrom

Triggerpunktbehandlung im
Schulter-Nackenbereich, z. B. 
am M. Trapezius

Behandlung eines lokalen akuten Lumbagos

Triggerpunktbehandlung im Gesäßbereich, 
z. B. nach einem Bandscheibenvorfall

Behandlung von Kniegelenks-

problemen, z. B. Gonarthrose

Behandlung der Fußgelenke, 

z. B. eines schmerzhaften X-Zehs 
(Hallux Valgus)

Schmerzen „wegschallen“

mit der (nf)Ultraschall®-Therapie
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Schmerztherapie mit Niederfrequenz-Ultraschall Warum Niederfrequenz-Ultraschall?

Nacken-, Schulter- und Kreuz schmerzen sind zu neh men de Probleme unse rer mo-

dernen Indus triegesellschaft.

Viele Menschen plagen sich täglich mit  derartigen Schmerzen, die oft mals auf 

 Ver span nun gen zu rückgehen und mitt lerweile als Volkskrank heit gelten. Betroffen 

sind nicht nur ältere, son dern  immer häufi ger auch jüngere Menschen  zwischen 20 

und 40 Jahren.

Typische Ur sa chen sind Fehl hal tungen, langes Sitzen, einseitige Tätigkeiten, Stress 

und wei tere Faktoren. Er höhte  Mus kels pan nun gen belasten dau er haft den Bewe-

gungsapparat und können in einen Teu fels kreis der Schmer zen mün den, wenn nicht 

frühzeitig Abhilfe geschaffen wird.  

Die neuar tige Be hand lungs me tho de mit Nieder frequenz-Ultraschall wurde eigens 

für die Schmerz be hand lung an Muskeln, Sehnen und Gelen ken ent wickelt. 

Besondere Vorteile der Me thode sind die leichte Anwendung und schnelle Wirk-

samkeit. Oft genü gen wenige Behandlungen, um z. B. Muskel verspannungen zu 

lösen, Schmerzen zu lindern oder ganz zu beseitgen. Ideal ist eine kurze Massage 

im Anschluss an die Ultraschallbe handlung. Er geb nis ist eine schnel le Schmerzfrei-

heit mit guter Lang zeitwirkung. Eine be sondere Ein ar bei tung für den Thera peuten 

ist nicht notwendig. Unter fach licher Anleitung kann die Be hand lung bei geeigneter 

Indikation auch vom  Pati enten, Angehöri gen oder anderen  Per so nen zu Hause 

durch geführt werden.

Vereinfacht betrachtet wirkt Niederfrequenz-Ul tra schall wie ein Katalysator der 

die Selbsthei lungskräfte des Körpers aktiviert und stimuliert. Wichtig für die Funk-

tionswiederherstellung und Schmerz be hand lung an Mus keln, Sehnen, Bän dern 

und Gelenken so wie bei Weichteilver letzun gen sind eine ver bes ser te Trophik und 

be schleunigte Resorption, eine Muskeldetonisie rung und Dämp fung der Schmerz -

re zep to ren. 

Im Unterschied zur starken Gewebeerwär mung beim bekannten Hochfrequenz-

Ultraschall (1 bis 3 MHz), insbesondere an der Kno chen haut, liegt der Schwerpunkt 

der thera peutischen Wir kung beim Niederfrequenz-Ultra schall (< 100 kHz) auf einer 

mecha nischen Sti mu la ti on, d. h. einer in ten si ven „Mikromas sage“ des Ge we bes und 

weniger auf einer Erwärmung. Verfahrensbedingt kommt es nur zu einer oberfl äch-

lichen Hauterwärmung.

Die spe zifi sche physi kalischen Eigen schaften des Niederfrequenz-Ultra schalls 

(große Teil chen aus len kung, lange Wellen länge von einigen Zen ti me tern, geringe 

Absorption im Gewebe) führen zu aus ge präg ten phy sio lo gi schen Effekten, wie einer 

er höh ten Mi kro zir ku la ti on, einem gesteigerten lympha tischen Transport, einer verrin-

gerten Plasmavisko sität, einem beschleunigten Stoff wech sel.

Das homogene Schallfeld und die divergente Schall ab strah lung sorgen für eine 

gleichmäßige Energiever teilung im Gewebe. Schädliche Über hit zun gen werden 

vermieden, so dass fall ab hän gig auch in Reizphasen behandelt wer den kann. 

Durch die große physikalische Eindring tiefe wer den z. B. die ge fürchteten und 

beson ders schmer zen den Trigger punkte si cher er reicht. 
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